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· 2.1 Einstufung des Stoffs oder der Zubereitung 
· Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung nicht eingestuft. 

· 2.2 Kennzeichnungselemente 
· Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entfällt 
· Gefahrenpiktogramme entfällt 
· Signalwort entfällt 
· Gefahrenhinweise entfällt 
· Kennzeichnung von Verpackungen bei einem Inhalt von nicht mehr als 125 ml 
· Sicherheitshinweise 

P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten 
P102 Darf nicht in die  Hände  von Kindern gelangen 

· 2.3 Sonstige Gefahren 
· Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
· PBT: Nicht anwendbar. 
· vPvB: Nicht anwendbar. 

· 3.2 Zubereitungen 
· Beschreibung: Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen. 

(Fortsetzung auf Seite 2) 
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· 1.1 Produktidentifikator 

· Handelsname: polyston® Frostschutz "Universal" 
· 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder der Zubereitung und Verwendungen von denen 

abgeraten wird 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

· Verwendung des Stoffes / des Gemisches: Frostschutz für Sanitär- und Wasseranlagen 

· 1.3 Einzelheiten zur Herstellerin, die das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
· Hersteller/Lieferant: 

Fripoo Produkte AG 
Hüferen 8 
CH- 8627 Grüningen 
Tel.:  + 41 44 936 78 28 
Fax.: + 41 44 935 21 89 
E-Mail: dietger.leyendecker@fripoo.ch 
Internet: www.fripoo.ch 

· Auskunftgebender Bereich: 
Abteilung Produktsicherheit Herr Bruno Bürgi Tel + 41 44 936 78 28 
e-mail: bruno.buergi@fripoo.ch 

· 1.4 Notrufnummer: 
Tox Info Suisse 
Freiestrasse 16, CH-8032 Zürich 
CH-Notfallnummer: 145 (24 h) 
Auskunft: + 41 44 251 66 66 (Mo-F 8.00-17.00) 
oder 
Tel. + 41 44 936 78 28 (Bürozeiten) 
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· Gefährliche Inhaltsstoffe: 
CAS: 57-55-6 
EINECS: 200-338-0 

1,2-Propandiol 
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die Exposition am 
Arbeitsplatz gilt 

50-100% 

 
CH 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise der Zubereitung und des 
Unternehmens 

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

mailto:dietger.leyendecker@fripoo.ch
http://www.fripoo.ch/
mailto:bruno.buergi@fripoo.ch
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· 6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 
Besondere Rutschgefahr durch ausgelaufenes/verschüttetes Produkt. 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 
Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten. 

· 6.2 Umweltschutzmaßnahmen: 
Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen. 
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 

· 6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung: 
In geeigneten Behältern der Rückgewinnung oder Entsorgung zuführen. 
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen. 
Kontaminiertes Material als Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen. 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 

· 6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7. 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 

(Fortsetzung auf Seite 3) 
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(Fortsetzung von Seite 1) 
· Zusätzliche Hinweise: Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen. 

 
 

· 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
· Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen. 
· Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 
· Nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 
· Nach Augenkontakt: 

Augen mehrere Minuten bei geöffnetem Lidspalt unter fließendem Wasser spülen. Bei anhaltenden 
Beschwerden Arzt konsultieren. 

· Nach Verschlucken: 
Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren. 
Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. 

· Hinweise für den Arzt: 
· 4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
· 4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 
 

· 5.1 Löschmittel 
· Geeignete Löschmittel: 

CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder alkoholbeständigem 
Schaum bekämpfen. 

· 5.2 Besondere vom Stoff oder der Zubereitung ausgehende Gefahren 
Kohlenmonoxid und Kohlendioxid. 
Kann sich im Feuer unter Bildung giftiger Gase zersetzen. 

· 5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
· Besondere Schutzausrüstung: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
· Weitere Angaben 

Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen. 
Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen. 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
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· Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7. 

· 8.1 Zu überwachende Parameter 

· Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 

· 8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
· Persönliche Schutzausrüstung: 
· Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

(Fortsetzung auf Seite 4) 
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· Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: 
57-55-6 1,2-Propandiol 
MAK (Europäische Union) Langzeitwert: 200 mg/m³, 300 ml/m³ 

· DNEL-Werte 
57-55-6 1,2-Propandiol 
Oral Langzeit- Longterm 85 mg/kg pro Tag (Verbraucher) 
Dermal Langzeit-Long term 213 mg/kg bw/Tag (Verbraucher) 
Inhalativ Kurzzeit-Acute 10 mg/m3 (Arbeiter) 

  10 mg/m3 (Verbraucher) 
 Langzeit-Long term 168 mg/m3 (Arbeiter) 
  50 mg/m3 (Verbraucher) 

· PNEC-Werte 
57-55-6 1,2-Propandiol 
STP (Sewage treatment plant) 2000 mg/l 
Freshwater 260 mg/l 
Freshwater  sedim. 572 mg/kg/dwt 
Marine water 26 mg/l 
Marine water sed. 57,2 mg/kg/dwt 
Boden (Soil) 50 mg/kg dwt 

 
 
 
 
 
 
 
 

CH 

(Fortsetzung von Seite 2) 
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

 
 

· 7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 
· Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Zündquellen fernhalten - nicht rauchen. 

· 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
· Lagerung: 
· Anforderung an Lagerräume und Behälter: Nur im Originalgebinde aufbewahren. 
· Zusammenlagerungshinweise: Getrennt von Lebensmitteln lagern. 
· Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: 

Behälter dicht geschlossen halten. 
In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern. 
Erhitzen führt zu Drucksteigerung- Berstgefahr. 

· Maximale Lagertemperatur: < 40 °C. 
· Lagerklasse: 10/12 (CH/TRGS510) Flüssige Stoffe. 
· 7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstungen 
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(Fortsetzung auf Seite 5) 

 
· Atemschutz: 

Filter A/P2 
Atemschutz nur bei Aerosol- oder Nebelbildung. 

· Handschutz: 
 

Schutzhandschuhe 
 

Chemikalienbeständige Schutzhandschuhe (EN 374) 
Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung 
sein. 
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial für das Produkt / die Zubereitung / 
das Chemikaliengemisch abgegeben werden. 
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der 
Degradation. 

· Handschuhmaterial 
Empfohlene Materialstärke: ≥ NR 0,5 PCR 0,6 NBR 0,35 mm 
Naturkautschuk (Latex) 
Chloroprenkautschuk 
Nitrilkautschuk 
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren 
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine 
Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht 
vorausberechenbar und muß deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 

· Durchdringungszeit des Handschuhmaterials 
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 
Für das Gemisch nachfolgend genannter Chemikalien muss die Durchbruchzeit mindestens 180 Minuten 
(Permeation gemäß EN 374 Teil 3: Level 6) betragen. 

· Für den Dauerkontakt von maximal 15 Minuten sind Handschuhe aus folgenden Materialien geeignet: 
Nitrilkautschuk 

· Augenschutz: Gesichtsschutz 
· Körperschutz: Arbeitsschutzkleidung 

 
* 

 

· 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
· Allgemeine Angaben 
· Aussehen: 

Form: Flüssig 
Farbe: Farblos 

· Geruch: Charakteristisch 

· Zustandsänderung 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt. 
Siedebeginn und Siedebereich: >160 °C (DIN 51751) 

· Flammpunkt: >124 °C (DIN 51755) 
· Zündtemperatur: 371 °C (DIN 51794) 
· Selbstentzündungstemperatur: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich. 
· Explosive Eigenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 
· Explosionsgrenzen: 

Untere: 2,6 Vol % 
Obere: 12,6 Vol % 

· Dampfdruck bei 20 °C: 23 hPa 
 

CH 
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· 11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
· Akute Toxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

· Primäre Reizwirkung: 
· Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Schwere Augenschädigung/-reizung 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkung) 
· Keimzell-Mutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

 
 

· Dichte bei 20 °C: 1,073 g/cm³ 
· Löslichkeit in / Mischbarkeit mit 

Wasser: Vollständig mischbar. 
· Viskosität: 

Dynamisch: Nicht bestimmt. 
Kinematisch: Nicht bestimmt. 

· Lösemittelgehalt: 
Organische Lösemittel: 53,0 % 
Wasser: 47,0 % 

· 9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
 

* 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

* 
 
 
 

· Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte: 
57-55-6 1,2-Propandiol 
Oral 
Dermal 
Inhalativ 

LD50 
LD50 
LC50 /2 h 

>22000 mg/kg (Ratte) 
>2000 mg/kg (Kaninchen) 
>317 mg/l (Kaninchen) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CH 

(Fortsetzung auf Seite 6) 

 
 

· 10.1 Reaktivität Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
· 10.2 Chemische Stabilität 
· Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: 

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
· 10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 
· 10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
· 10.5 Unverträgliche Materialien: Zink, Starke Oxidationsmittel, Säuren. 
· 10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte: 

Kohlenmonoxid und Kohlendioxid 
Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
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· 12.1 Toxizität 

· 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
· 12.3 Bioakkumulationspotenzial 

Log Kow -1.07 
BCF 0.09 Das Produkt hat eine niedriges Bioakkumulationspotential. 

· 12.4 Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
· Weitere ökologische Hinweise: 
· Allgemeine Hinweise: 

Wassergefährdungsklasse (Deutsche Gesetzgebung) 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend 
Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation 
gelangen lassen. 

· 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
· PBT: Nicht anwendbar. 
· vPvB: Nicht anwendbar. 
· 12.6 Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

· 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
· Empfehlung: 

Sonderabfallsammler übergeben oder zu Problemstoffsammelstelle bringen. 
Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

· CH-Abfallverzeichnis VeVA-Code¶ 16 01 14 (S): Frostschutzmittel, die gefährliche Stoffe enthalten 

· Ungereinigte Verpackungen: 
· Empfehlung: 

Vollständig  entleerte(r) Verpackung/Behälter/Dose mit dem Siedlungsabfall entsorgen. 
Teilentleerte(r) Verpackung/Behälter/Dose der Verkaufsstelle zurückgeben oder der Sammelstelle für 
Sonderabfälle übergegeben. 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

· Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln. 

(Fortsetzung auf Seite 7) 
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· Aquatische Toxizität: 
57-55-6 1,2-Propandiol 
LC50 (96h) 
NOEC 16 h 
ErC50 96 h 

40613 mg/l (Oncorhynchus mykiss) 
>2000 mg/l (Pseudomonas putida) 
19000 mg/l (Pseudokirchneriella subcapitata Grünalg) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

* 
 
 
 
 
 

· Europäisches Abfallverzeichnis 
16 01 14* Frostschutzmittel, die gefährliche Stoffe enthalten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

* 
 

· 14.1 UN-Nummer 
· ADR, ADN, IMDG, IATA 

 
entfällt 

· 14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
· ADR, ADN, IMDG, IATA 

 
entfällt 

· 14.3 Transportgefahrenklassen 

· ADR, ADN, IMDG, IATA 
· Klasse 

 
 

entfällt 
 

CH 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
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Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung  
von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

· Datenblatt ausstellender Bereich: Abteilung Produktsicherheit 
· Ansprechpartner: Bruno Bürgi 
· Abkürzungen und Akronyme: 

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the International 
Carriage of Dangerous Goods by Road) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals 
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society) 
DNEL: Derived No-Effect Level (REACH) 
PNEC: Predicted No-Effect Concentration (REACH) 
LC50: Lethal concentration, 50 percent 
LD50: Lethal dose, 50 percent 
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic 
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative 

· * Daten gegenüber der Vorversion geändert 

 
 

· 14.4 Verpackungsgruppe 
· ADR, IMDG, IATA 

 
entfällt 

· 14.5 Umweltgefahren: Nicht anwendbar. 

· 14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den 
Verwender 

 
Nicht anwendbar. 

· 14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des 
MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code Nicht anwendbar. 

· UN "Model Regulation": entfällt 
 
 

* 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

* 
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· 15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 
Stoff oder die Zubereitung 

· Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entfällt 
· Gefahrenpiktogramme entfällt 
· Signalwort entfällt 
· Gefahrenhinweise entfällt 

· Nationale Vorschriften: 

· Klassierung wassergefährdender Flüssigkeiten: Klasse B (Selbsteinstufung) 
· 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
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